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„Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist er 

treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 

uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.“

1. Johannes 1,9
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„Gepriesen sei der Gott und Vater unseres 

Herrn Jesus Christus, der uns gesegnet hat

mit jeder geistlichen Segnung in den 

himmlischen Örtern in Christus.“

 Epheser 1,3
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. 

Wer in mir bleibt und ich in ihm, dieser bringt viel 

Frucht, denn außer mir könnt ihr nichts tun.“

Johannes 15,5
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„… indem ihr dies zuerst wisst, dass keine Weissagung 

der Schrift von eigener Auslegung ist. Denn die 

Weissagung wurde niemals durch den Willen des 

Menschen hervorgebracht, sondern heilige Menschen 

Gottes redeten, getrieben vom Heiligen Geist.“

2. Petrus 1,20-21
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„Gott, du bist mein Gott! Früh suche ich dich. 

Es dürstet nach dir meine Seele …“

Psalm 63,2a
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„Das Opfer der Gottlosen ist dem HERRN 

ein Gräuel, aber das Gebet der 

Aufrichtigen sein Wohlgefallen.“

Sprüche 15,8
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„Ihr habt nicht mich auserwählt, sondern ich habe 

euch auserwählt und euch dazu bestimmt, dass ihr 

hingehet und Frucht bringet und eure Frucht bleibe, 

damit, um was irgend ihr den Vater bitten werdet in 

meinem Namen, er euch gebe.“

Johannes 15,16
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„… indem ich eben darin guter Zuversicht bin,

dass der, der ein gutes Werk in euch 

angefangen hat, es vollenden wird bis 

auf den Tag Jesu Christi.“

Philipper 1,6
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„Ohne Glauben aber ist es unmöglich, 

ihm wohlzugefallen; denn wer Gott naht,

muss glauben, dass er ist und denen,

die ihn suchen, ein Belohner ist.“ 

Hebräer 11,6
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„… indem wir erwarten die glückselige Hoff nung 

und Erscheinung der Herrlichkeit unseres 

großen Gottes und Heilandes Jesus Christus.“

Titus 2,13
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„Nun aber bleibt Glaube, Hoff nung, 

Liebe, diese drei; die größte 

aber von diesen ist die Liebe.“

 1. Korinther 13,13
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„Im Übrigen sucht man hier an den Verwaltern, 

dass einer für treu befunden werde.“

1. Korinther 4,2

Das Auswendiglernen von Bibelversen ist eine der besten Möglichkeiten, die Botschaft des Wortes Gottes 

zu verinnerlichen. Da viele unserer Gehirnzelle im ständigen Ruhezustand sind, wird das Lernen der ersten 

Verse einige Zeit und Konzentration erfordern. Lassen Sie nicht locker! Je mehr Sie auswendig lernen, desto 

leichter wird es Ihnen mit der Zeit fallen. Denken Sie daran: Wenn Sie die Schätze des Wortes Gottes in Ihr Herz 

einfahren, müssen Sie diese Arbeit nicht allein erledigen – der Heilige Geist hilft Ihnen, die Verse zu verstehen, 

sich an sie zu erinnern und sie auf Ihr Leben anzuwenden.

E Praktische Tipps fürs Auswendiglernen

• Lesen Sie den Vers laut. Dann wiederholen Sie ihn, ohne auf die Karte zu sehen. Machen Sie das einige Male; 

denken Sie beim weiteren Lernen über die Bedeutung jedes Satzabschnittes nach.

• Bitten Sie jemanden, Sie abzuhören. Sagen Sie den Vers auf und lassen Sie sich korrigieren, wo immer nötig. 

Lernen Sie Ihren Vers exakt Wort für Wort.

• Lernen Sie die „Adresse“ (die Stellenangabe) sofort mit dem Vers.

Die Bibelverse sind der Elberfelder Bibel (Edition CSV Hückeswagen) entnommen, Copyright Christliche Schrif-

tenverbreitung, 42499 Hückeswagen.
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